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Akustisches Gedächtnis 
 

 
Verschiedene Namen werden mit verschiedenen Bewegungen 
in Verbindung gebracht: 
 
„Bruno“ = Springen 
„Rudi“ = Klatschen 
„Hugo“ = Schnipsen 
 
Der/die Trainer/in liest die Geschichte vor, das/die Kinder 
hören genau zu und führen die Bewegungen so schnell wie 
möglich aus. 
 
  
  

Bewegungsgeschichte 
„Der Waldspaziergang“ 

 
 

Bruno, Rudi und Hugo freuen sich, weil sie gleich spazieren gehen 
dürfen. Sobald sie ihr Brustgeschirr und ihre Leine anhaben, geht es los. 
Bruno wedelt mit Schwanz, Rudi schnüffelt und Hugo hopst als sie 
Richtung Wald gehen. 
Als die Hunde zu einem kleinen Bach kommen, steigt Bruno vorsichtig 
hinein und trinkt das frische Wasser daraus. Mhhhhm, viel besser als 
zuhause aus dem Napf! 
Dann gehen Bruno, Rudi und Hugo über eine kleine Brücke um das 
Bächlein zu überqueren. Plötzlich bleibt Rudi stehen, weil er ein 
Geräusch gehört hat. Er horcht: Es ist das Klopfen eines Buntspechtes. 
Was für ein schöner Vogel! 
Hugo läuft vor und zurück, hin und her, nach links und nach rechts, weil 
er sich so freut, endlich im Wald zu sein. Hier gibt es so viel zu sehen, 
zu hören und zu riechen! 
Die Hunde schlendern weiter gemütlich durch den Wald. Plötzlich 
beginnt es zu tröpfeln, zu nieseln, zu regnen, zu schütten. Jetzt müssen 
Bruno, Rudi und Hugo schnell nach Hause laufen. 
Zuhause angekommen, schütteln sich die Hunde, werden mit einem 
Handtuch abgetrocknet und bekommen ein gutes Leckerli als Belohnung 
– Mhhhhm, das schmeckt! Das war ein aufregender Spaziergang für die 
Hunde, jetzt sind sie müde. Bruno, Rudi und Hugo legen sich schlafen 
und träumen noch einmal von dem schönen Waldspaziergang. 
 
  


